
RISERVA DEL CONTE 2016

Anfang der 1950er Jahre führten seine Leidenschaft für Musik, für das Reisen und gutes Essen 
Giuseppe Tasca d'Almerita dazu, einige der besten Weine der Welt kennenzulernen. Als 
Nachkomme einer Familie, die bereits im 19. Jahrhundert in landwirtschaftlichen Handbüchern für 
ihre innovativen Methoden im Zeichen einer Nachhaltigkeit ante litteram hervorgehoben wurde, 
war Graf Giuseppe – so verrückt die Idee auch klingen konnte – davon überzeugt, dass es auch im 
ländlichen Hinterland Siziliens möglich sei, einen Wein herzustellen, der es mit den großen 
französischen Rotweinen aufzunehmen vermag. Als Giuseppe Tasca d'Almerita 1959 auf dem 
Hügel von San Lucio Perricone und Nero d'Avola in Gobelet-Erziehung p�anzte, investierte er in 
eine Zukunft, die sich damals nur wenige Sizilianer vorstellen konnten, und legte den Grundstein 
für den ersten sizilianischen Wein aus einem einzigen Weinberg. So wurde 1970 "Riserva del 
Conte" geboren.

San Lucio ist der erste große Weinberg auf dem Weingut Regaleali. In Gobelet-Erziehung bebaut, 
erscheint er wie ein Kunstwerk, wie eine avantgardistische Installation. Durch den Weinberg San 
Lucio zu gehen, ist von grundlegender Bedeutung, um seinen Wert zu verstehen; jeder seiner 
Rebstöcke erzählt Ihnen von der Geschichte, wie es nur alte Weise können. Der älteste große 
Weinberg von Regaleali zeichnet sich durch eine unglaubliche qualitative Konstanz aus: Er 
produziert nur wenige Gramm pro P�anze, ist aber in der Lage, den Ein�üssen extremer 
Klimabedingungen zu widerstehen.
Aus demselben Weinberg kehrte 2010 – nach 40 Jahren – Riserva del Conte zurück.
Die Edition von 2016, Ergebnis eines aus analytischer und organoleptischer Sicht perfekten 
Jahrgangs, stammt ebenfalls aus dem Weinberg San Lucio, mit der gleichen Traubenmischung aus 
Perricone und Nero d'Avola. Und wie früher, in Erinnerung an seine Ursprünge, wird er in 
500-Liter-Kastanienholzfässern ausgebaut. 
Das Ergebnis ist ein kräftiger Wein, der in seiner Jugend dank seiner starken Tannine herb ist. Ein 
Sammlerwein in einer Au�age von nur 7048 Flaschen, der eine Hommage an die Herausforderung 
darstellt, die sich Graf Giuseppe Tasca d'Almerita 1959 gestellt hatte: einen sizilianischen Wein 
herzustellen, der es mit der Weltspitze der Weinproduktion aufnehmen kann.

Weinlese am 29. September. Der Jahrgang ist durch einen milden, trockenen Winter, einen kühlen 
Frühling und Sommer mit gut verteilten Niederschlägen gekennzeichnet. Die Wasserversorgung 
der Reben war gut. Die nicht hohen Sommertemperaturen sorgten für eine langsame und 
vollständige Reifung der Trauben. Der Jahrgang wurde für würdig befunden, in nummerierten 
Flaschen versiegelt zu werden.
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Rebsorte: Perricone (60%), Nero d'Avola (40%)
Bezeichnung: Rosso Riserva DOC Contea di Sclafani
Weinanbaugebiet: Weingut Tenuta Regaleali – Palermo – Sizilien
Weinberge: Weinberg San Lucio
Anbaujahr: 1959
Höhe: 480 m ü.d.M.
Ausrichtung: Süd/Süd-Ost
Erziehungssystem: Gobelet-Erziehung
Schnittart: Kurzer Spornschnitt
Rebstockdichte pro Hektar: 6.000
Traubenertrag pro Hektar: 67 Doppelzentner
Zeitpunkt der Weinlese: 29. September
Weinbereitung: in "Traubenmischung" von Perricone und Nero d'Avola.
Gärung: traditionell in rot in Inox-Edelstahltanks
Gärungstemperatur: Beginn 20°C und Ende 28°C
Dauer des Kontakts mit den Schalen: 25 Tage
Malolaktische Gärung: vollständig vollzogen
Ausbau: 26 Monate in 500-Liter-Kastanienholzfässern.
Alkoholgehalt: 13% Vol.
Weinanalytische Daten: pH 3,56 - AT 6 g/l - ZR 0,3 g/l - ET 28 g/l


